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Grüner Bote Poing - Januar 2019 

 

Neues aus dem Gemeinderat 

Der Gemeinderat beschloss in der letzten Gemeinderatssitzung die Beleuchtung an der 
neuen Ortsmitte auf Solarleuchten umzustellen. 

Im Bebauungsplan für das Wohngebiet 7 (W7) wurden 150 Kfz-Stellplätze eingeplant, dies 
sind 4 pro Klassenzimmer. Die meisten davon sind in der Tiefgarage vorgesehen. Das 
Gelände des W7 wird von der Bergfeldstr. waagrecht nach Norden weitergeführt. Heute fällt 
dies bis zum Bebauungsrand um ca. 1,5 Meter ab. Dies wurde beschlossen, um mit den 
Kellern nicht in den Grundwasserbereich zu geraten. Dadurch werden die die Gebäude 
weiter aus dem Boden ragen.  

Weiterhin hat die Verwaltung in der Sitzung über die Verkehrsbegehung berichtet. Der 
Bericht hierzu wurde im Ortsnachrichtenblatt der KW 4 im Jahr 2019 (Seite 4 und 5) 
abgedruck, unsere Stellungnahme ist im Ortsnachrichtenblatt Nr. 5 und auf unserer 
Homepage verfügbar. (https://gruene-ebersberg.de/themen/nachricht/autogerechte-
gemeinde/ ) 

 

Neues aus dem Ortsvorstand 

Im Ortsverband war unser zentrales Thema das Volksbegehren Artenvielfalt, für welches 
sich jede/r Wahlberechtigte mit Wohnsitz in Bayern vom 31. Januar – 13. Februar eintragen 
kann.  

Knapp eine Million wahlberechtigte Bürgerinnen und Bürger in Bayern müssen sich in ihren 
Rathäusern in eine Liste eintragen, um sich für ein besseres Naturschutzgesetz und mehr 
Artenschutz einzusetzen. Es geht um folgende Schwerpunkte:  

-             Biotopverbunde schaffen 
-             nachhaltige Ausbildung für Landwirte 
-             mehr Transparenz 
-             mehr Öko, mehr Bio 
-             mehr Blühwiesen 
-             weniger Pestizide.  

Die Details hierzu sind ebenfalls auf der Homepage. www.volksbegehren-artenvielfalt.de 
enthalten. Mittlerweile veröffentlichen verschiedene Parteien und auch der Bayr. 
Bauernverband Ihre Stellungnahmen und Sichtweisen. Wir bleiben bei der Meinung, dass 
das Volksbegehren ein wichtiger und richtiger Meilenstein ist, um eine politische und 
gesellschaftliche Diskussion zu starten. Dauerhafte Maßnahmen zugunsten des 
Artenschutzes auf verschiedenen Ebenen (Landwirtschaft, Industrie, Privathaushalte, 
Flächenverbrauch, etc.) sind unerlässlich. Nur wenn die Bürger jetzt beweisen, dass sie 
mehr für die Umwelt tun möchten wird den politischen Kräften klar, dass die Gesetze 
zugunsten des Schutzes der Umwelt und der Artenvielfalt geändert werden müssen.  
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Termine   

Datu
m 

Uhrzeit Was Wo Homepage 

04.02. 19:30 Uhr OV Poing Osteria Del Parco 
(ehemaliger Liebhardt), 
Anzinger Str. 1 

www.gruene-poing.de 

05.02. 18:30 Uhr Bau- und 
Umweltaussch
uss 

Rathaus Poing https://ris.komuna.net/poi
ng/Meeting.mvc/Calendar
?atDate=1.2.2019 

07.02. 20:00 Uhr Kreisversamml
ung Bündnis 
90/Die Grünen 
Ebersberg 

Gasthof Hamberger, 
Anzinger Str. 1, 85614 
Kirchseeon (Eglharting) 

 

07.02. 18:30 Uhr Gemeinderats
sitzung 

Rathaus Poing https://ris.komuna.net/poi
ng/Meeting.mvc/Calendar
?atDate=1.2.2019 

26.02. 18:30 Uhr Haupt- und 
Finanzausschu
ss 

Rathaus Poing https://ris.komuna.net/poi
ng/Meeting.mvc/Calendar
?atDate=1.2.2019 

28.02. 18:30 Uhr Gemeinderats
sitzung 

Rathaus Poing https://ris.komuna.net/poi
ng/Meeting.mvc/Calendar
?atDate=1.2.2019 

 

Schon gewusst? 

Bis zum 7. Februar kann für das Volksbegehren Artenvielfalt ein Eintragungsschein 
beantragt werden, sofern Sie sich nicht persönlich in Poing zu den Öffnungszeiten eintragen 
können. Mehr erfahren Sie unter: https://www.poing.de/rathaus-
politik/bekanntmachungen/bekanntmachung-bienen-2018.html 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  


